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Landratsamt Karlsruhe
Dezernat II - Amt für Schulen und
öffentlichen Pesonennahverkehr 

Kontakt 

Ansprechpartner Bertha-von-Suttner-Schule:

Frau Astrid Bohländer 

Tel.: 0721 936 - 61 200
E-Mail: astrid.bohlaender@bvs-ettlingen.de

Frau Sybille Mayer

Tel.: 0721 936 - 61 200
E-Mail: sybille.mayer@bvs-ettlingen.de

Koordinator für Berufswegeplanung am 
Standort Ettlingen:

Herr Sebastian Glatt
Tel.: 0721 936 - 59 580
E-Mail: berufsorientierung-bs01@
 landratsamt-karlsruhe.de

AVdual Begleitung am Standort Ettlingen:

Frau Nicola Heppner
Tel.: 0721 936 - 61 310
E-Mail: nicola.heppner@landratsamt-
             karlsruhe.de



Bildungsgang 
Ausbildungsvorbereitung dual 
(AVdual)

•	 Für Jugendliche mit und ohne Hauptschul-
abschluss

•	 Für Jugendliche mit Unterstützungsbedarf
•	 Dualisierung der Lernorte, d.h. berufs-

feldübergreifendes, niveaudifferenziertes 
und kompetenzorientiertes Lernen in der 
Schule und im Praktikumsbetrieb

•	 Individuelle Förderung nach einem beson-
deren pädagogisch-didaktischen Konzept 
 z.B. Lernberatung; offene Lernzeit;  
Lernen auf unterschiedlichen Niveaustufen 
(Niveau A, B, C)

•	 Ganztagesschule
•	 Verbesserung der Übergangsquote der 

Jugendlichen in eine duale Ausbildung
•	 Ergänzung des schulischen und betrieblichen 

Bildungsangebots durch eine AVdual-
Begleitung

Information der Schule

Das AVdual ermöglicht den Schülerinnen 
und Schülern …

•	 niveaudifferenzierte Lernangebote in 
Verbindung mit regelmäßigen Ziel- und 
Lernvereinbarungsgesprächen 

•	 eine maximale Durchlässigkeit zwischen 
den Bildungszielen (AVdual-Abschluss mit/ 
ohne Hauptschulabschluss, Übergang in 
die zweijährige Berufsfachschule)

•	 eine Erweiterung der Kompetenzen im all-
gemein bildenden Bereich und den Aufbau 
von berufsbezogenen Kompetenzen (Lernen 
in Lernfeldprojekten in der Schulküche, in 
Fachräumen und Werkstätten)

•	 den Erwerb von überfachlichen Kompeten-
zen (z.B. Handlungskompetenz) 

•	 das Aneignen von elementaren Selbst-
lerntechniken durch das Arbeiten in der 
offenen Lernzeit 

•	 mit vorgegebenen Kompetenzrastern zu 
lernen

•	 möglichst große Chancen im Hinblick auf 
den Einstieg in eine duale Ausbildung 
durch Praktika und die Unterstützung der 
AVdual-Begleitung

•	 Unterricht in einer Ganztagsklasse und 
damit das Gewöhnen an einen Achtstun-
dentag in der Ausbildung

•	 das Lernen am Lernort Schule ohne Haus-
aufgaben 

•	 die Erfüllung der Berufsschulpflicht

Aufgabenbereich 
der AVdual Begleitung

•	 Persönliche und individuelle Begleitung der 
Jugendlichen im Übergangsbereich Schule-
Beruf

•	 Vermittlung, Vorbereitung, Begleitung und 
Nachbereitung von Betriebspraktika

•	 Erarbeiten und Pflegen der individuellen 
Zielvereinbarungen sowie der Förder- bzw. 
Qualifizierungsplanung

•	 Unterstützende und aktivierende Tätigkei-
ten, die der persönlichen und beruflichen 
Entwicklung der Schülerinnen und Schüler 
dienen

•	 Beratung und Begleitung bezüglich schuli-
scher und beruflicher Anschlussperspekti-
ven

•	 Unterstützung bei der Ausbildungsplatz-
suche, bei Bewerbungen und bei Vorstel-
lungsgesprächen

•	 Ansprechpartner für Jugendliche, Eltern 
und Betriebe (auch nach Abschluss eines 
Ausbildungsvertrages)


